
 
Vorhaben: 
 
 

 

Ausbauplanung Bahnhofsvorplatz 

Datum des Sachstandes: 
 

23.08.2018 

Betroffener Stadtteil: 
 

Brühl-Mitte 

Schwerpunkt: 
 

Kinder / Jugend / Familie 
Ordnung/ Kultur 
Mobilität / Verkehr 
Kommunale Sicherheit 
Soziales / Demographie 
Bauen/ Umwelt / Energie 
Schule/ Sport 

Inhaltliche Beschreibung/ 
Ziele: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ziel ist die gestalterische Aufwertung und Erneuerung der 
Verkehrsflächen vor dem Bahnhof unter Betonung der 
Sichtachse zwischen Bahnhof und Schloss Augustusburg. 
Hierbei soll eine Neuordnung der öffentlichen 
Verkehrsfunktionen und die Schaffung einer 
Buswendeschleife außerhalb der Sichtachse 
Bahnhof/Schloss erfolgen. 
Aufgrund der Wichtigkeit der Sichtachse vom Bahnhof zum 
Schloss ergaben die weiteren Planungen und 
Abstimmungen mit dem Land NRW und der DB, dass die 
bestehende Radstation abgerissen und durch einen 
tieferliegenden Neubau ersetzt wird. Hierdurch wird 
ebenfalls erreicht, dass mit Hilfe von 
Geländemodellierungen ein barrierefreier Zuweg zur 
Gleisunterführung geschaffen werden kann, so dass auf die 
Errichtung eines der bisher geplanten drei Aufzüge 
verzichtet werden kann.  
 

Kosten, soweit bezifferbar: 
 
 
 

Die Gesamtkosten der Maßnahme werden derzeit auf rund 
5,0 Mio. € (bei erwarteten Fördermitteln in Höhe von ca. 3,0 
Mio €.) geschätzt. Bei der Stadt verbleibt demnach ein Anteil 
von ca. 2,0 Mio €. (Vorlage 190/2018) Die Kosten für die 
Errichtung der Senkrechtaufzüge zu den Gleisen werden 
gänzlich von der DB übernommen (Vorlage 355/2014). Das 
Projekt soll in drei Förderkulissen im Bereich Nahverkehr 
und Städtebauförderung zur Förderung eingebracht werden.  
 

Fundstelle im Haushaltsplan: 
 
 

Haushalt 2016, S. 397: 
Sachkonto 785200 / Kostenstelle 54011060 

 
Bürgerbeteiligung: 
 

 gesetzlich vorgeschrieben 
 Bürgerbeteiligung empfehlenswert bzw. sinnvoll und geplant 



 
 
                  
 Erläuterungen: 

 Bürgerbeteiligung nicht geplant 
 
 Es hat zu dem Thema bereits Veranstaltungen im Rahmen 
der Bürgerbeteiligung gegeben; näheres entnehmen Sie  
bitte dem Beteiligungsprotokoll. 

Aktuelle Beschlusslage bzw. 
Bearbeitungsstand: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der Ausschuss für Planung und Stadtentwicklung (PStA) hat 
in seiner Sitzung vom 20.11.2014 die Verwaltung beauftragt,  
die Planungen weiter zu verfolgen. 
Die Planungen sind Teil des Integrierten Handlungskonzep-
tes „Brühl-Innenstadt 2.0“ und sollen 2018 im Rahmen der 
Städtebauförderung angemeldet werden, soweit sie nicht 
Teil der Nahverkehrsförderung sind. Die Realisierung soll in 
drei Bauabschnitten erfolgen: 

 Buswendeschleife,  

 Erweiterung Radstation und  

 Platzgestaltung.  
Derzeit laufen Abstimmungsgespräche mit dem Land NRW. 
 
09.07.2018 (Grundsatzbeschluss): Der Rat der Stadt Brühl 
beauftragt die Verwaltung mit dem Abriss und Neubau der 
Radstation am Bahnhof Brühl bei gleichzeitiger Herstellung 
eines barrierefreien Zugangs zu den Gleisen als Ersatz für 
einen stadtseitigen Aufzug. 

 
Beratungsfolge 
(mit genauer Angabe der 
Sitzungstermine und  
Vorlagen-Nr.): 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 
31.03.2009: Ausschuss für Planung und Stadtentwicklung  
                    (PStA), Vorlage 11/09 
 
27.04.2009: Rat der Stadt Brühl, Vorlage 11/09 
 
20.11.2014: Ausschuss für Planung und Stadtentwicklung   
                    (PStA), Vorlage 355/2014 

 
28.06.2018: Ausschuss für Planung und Stadtentwicklung  
                    (PStA), Vorlage 190/2018  
 
09.07.2018: Rat der Stadt Brühl, TOP 6, Vorlage 190/2018 

 
Zeitplan /nächste Schritte: 

Geplanter Zeitrahmen 2018 – 2020. 

Am 09.07.18 hat der Rat der Stadt Brühl den Abriss 
und Neubau der Radstation beschlossen. Die 
Maßnahme muss vom Eisenbahnbundesamt (EBA) 
genehmigt werden. Vorbehaltlich der Genehmigung 
soll mit dem Abriss der Radstation und der Erstellung 
des barrierefreien Zugangs zur Gleisunterführung 
noch im Jahr 2018 begonnen werden. 

Ansprechpartner: Fachbereich: Bauen und Umwelt 
Herr Lamberty,  
Fachbereichsleiter  
Telefon: 02232 79-5000 
E-Mail: MLamberty@bruehl.de 

 

 

______________________ 
Datum/ Name/ ggf.Handzeichen 

mailto:MLamberty@bruehl.de

